
Unsere Gedanken und Überlegungen…

 Verdeutlichung & Kommunikation des Biodiversitätsverlusts in relativen Zahlen 
 Zusätzlich zu Verlust von Pflanzen- und Tierarten auch Mikroorganismen betrachten, da diese von extrem hoher Bedeutung sind 

& allein die Anzahl der Pilzarten fast der aller Tier- und Pflanzenarten zusammen entspricht
 Mehr Forschung zu Bodenorganismen & (Verlust der) Biodiversität im Boden (Genomanalysen wichtig, um Arten zu unterscheiden)
 Wir brauchen mehr Bezug zu regionalen Ökosystemen & ein besseres Verständnis von Biodiversität und Koevolution

 Pionierarbeit muss Mainstream werden: Wenn Biodiversitätsdebatte Mainstream wird, muss die Politik handeln
 Nie verzweifeln, Grundüberzeugungen sauber artikulieren & in anderen nie den Feind, sondern immer Menschen sehen, die sich 

ändern können  Austausch, Kommunikation & Kooperation sind von hoher Bedeutung & Aufgeben keine Option!
 Durch Lobbyarbeit Finanzspritzen für mehr Biodiversitätsschutz – auch zur Abwehr von Pandemien – einholen

 Massentierhaltung & internat. Tierhandel sind ein großes Problem für die Triple-Krise (insb. auch im Hinblick auf Krankheitserreger)
 Wir brauchen mehr Biosecurity für „Tierproduktionsanstalten“ (nicht nur in Laboren & hinsichtlich damit verbundener Erreger)
 Gain-of-Function-Forschung kann großen Nutzen bringen, birgt aber auch Gefahr des Missbrauchs 
 verantwortungsvolle Wissenschaft, aber auch demokratische Kontrollen sowie schärferes Vorgehen bei Missbrauch nötig

 Aktualisierung der B- und C-Waffen-Konvention einfordern, insb. unter der neuen Bedrohung durch Gene Drives

 Wir alle müssen aktiv werden, um der Triple-Krise (Artensterben, Klimawandel, Pandemien) entgegenzuwirken – in Wissenschaft, 
Politik und Wirtschaft genauso wie als Gesellschaft sowie jede*r Einzelne!
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